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CK – News – aktuelle Informationen aus dem Canisius-Kolleg 
 

  06-2526 – 17. Oktober 2025 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Eltern, Freunde und Wohltäter, liebe Ehemalige, 
 
Anbei erhalten Sie die Informationen aus dem Kolleg, verbunden mit herzlichen Grüßen und den bes-
ten Wünschen für eine gute und erholsame Zeit der Herbstferien. 
 
P Marco Mohr SJ, Rektor   Dr. Jan Bernhardt, Schulleiter 
_______________________________________________________________________________ 

 
Terminliches (Kolleg und Schule) – ein Auszug aus dem Terminplan 
19.10. bis 3.11. Canisius-Kolleg – St. Louis University High (Jesuitenschule in St. Louis, USA) 

https://www.sluh.org/ - unsere Schülerinnen und Schüler dort.  
43. + 44. KW__________ 
20.10. bis 31.10.2025:  Herbstferien 
45.KW_______________ 
03.11. Erster Schultag nach den Herbstferien;  

Contigo-Tag 1.-3. Stunde (Klassen 5 – 10); Q-Phase planmäßiger Unterricht 
04.11.   1. Kollegskonsult (16:00 – 18:00) 
   Fachkonferenz Geschichte u. Sozialwissenschaften (FL Fr. Dr. Thomsen) 
05.11.   Prävention kids & co (Prävention sexualisierter Gewalt), OIIIa 
07.11.  7:30 Uhr bis max. 7:50 Uhr: Kollegsgottesdienst in der Schulkapelle (schlichte Feier der Eucha-

ristie zusammen mit Jesuiten, interessierten Schülerinnen und Schülern, Eltern, Kolleginnen und 
Kollegen) (Einlass: Bitte am „Türtelefon“ beim Schulsekretariat melden). 

 
 Infotag für alle 3.- und 4.-Klässler, die 2026 zu uns ans Gymnasium wollen (15-17:30 

Uhr)  
46. KW_______________ 
Dienstag, 11.11.  Gedenkstättenfahrt der UII C nach Sachsenhausen (Dr. Thomsen, Dr. Nordhofen) 
Mittwoch, 12.11.  Vorlesewettbewerb (einige SuS der Quinta) 
   6. Stunde: Jahrgangsstufengottesdienst für die UIII (Wortgottdesdienst Frau Dölle) 
Freitag, 14.11. Gedenkstättenfahrt der 10 E nach Sachsenhausen (Herr Gursch-Büdenbender, Herr 

Aslan) 
Terminvorschau_________ 
Samstag, 15.11  Nachschreibetermin Sek II (E- und Q-Phase) 
Dienstag, 18.11.  Sextanersprechtag (Elternsprechtag der Sexta-Stufe) 
Do, 20.11./Fr. 21.11. „Bilanz- und Zielgespräche“ 10e (Arrupe-Schule) 
Fr, 5.12.   Probentag (für das Adventskonzert) 
So, 7.12.   Adventskonzert (Messina, 17:00 Uhr) 
Mo, 8.12.  Adventskonzert in der Tertianum Residenz 
Mi, 17.12.  Untersekunda (UII):I mündliche Präsentationsprüfungen;   

Sexta u. Quinta Wandertag 

https://www.sluh.org/
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Oberstufe 1. Semester und 3. Semester: Contigo-Tag;  
Zentraler Nachschreibetermin (SuS werden informiert!) 
Klassenstufen Quarta bis Untersekunda: kein Präsenzunterricht: Material zum 
Selbstlernen zu Hause auf itslearing. 

 
Bitte vormerken:   
Samstag, 21.11.2026:  CK-Ball des Vereins der Freunde und Förderer  (Ort: Canisius-Kolleg) ☺ 

_________________________________________________________________ 
 
Vorab – Zur Erinnerung 
Zugang/Ausgang während der Bauphase:  
Alle Nachmittagsveranstaltungen in den Bereichen Darstellendes Spiel, Sporthallen, Musik, ISG verlassen auf-
grund der Baustellensituation das Gelände ab 14:30 Uhr bitte nur über den SÜD-SÜDEINGANG, Köbisstraße. Der 
Zugang durch die Schule ist nicht möglich. Bitte berücksichtigen Sie dies beim Abholen der Kinder (insbesondere 
auch in Bezug auf die Fahrräder).  
 
Der reguläre Weg vom Schulhof zur Tiergartenstraße über die 100-Meter-Bahn steht spätestens nach Aufbrin-
gung des Sportbelages wieder zur Verfügung. 
 
Alle Schülerinnen und Schüler, die ab 14:30 Uhr Veranstaltungen innerhalb des Schulgebäudes (Westflügel und 
Neubau) ab 14:30 Uhr wahrnehmen – inklusive alle Kinder der Nachmittagsbetreuung – verlassen das Schulge-
bäude wie gewohnt.  
 
Verlassen des Geländes nach Schluss der jeweiligen Veranstaltung:  
Aus Haftungs- und Aufsichtsgründen ist es erforderlich, dass alle Kinder und Jugendlichen unmittelbar nach Be-
endigung der jeweils letzten Veranstaltung (Schule, AG, ISG, Nachmittagsbetreuung etc.)  das Gelände des Kollegs 
verlassen müssen und dort nicht länger verweilen dürfen. 
 
Kalte Jahreszeit und Öffnung des Hauses 
Ab Montag, 3. November gilt wieder: In der kalten Jahreszeit, dann, wenn über längere Zeiträume mit Tempera-
turen unter 10°C im Freien zu rechnen ist, steht das Foyer der Schule den Frühankommenden bereits ab 7:30 Uhr 
zur Verfügung. Wichtig: Lediglich das Schulfoyer; der Aufenthalt in allen anderen Bereichen des Kollegs ist nicht 
möglich und auch nicht erlaubt. In der Regel folgt die Umstellung auf 8:00 Uhr-Öffnung dann wieder um die Os-
terferien herum. 
 
Kollegstermine – Jahresübersichtsplan Homepage 
Auf der Homepage des Kollegs können Sie – falls noch nicht entdeckt – eine ständig aktualisierte terminliche 
Jahresübersicht im PDF-Format einsehen. Bitte berücksichtigen Sie schon jetzt, dass die Abiturprüfungstermine 
vor den Osterferien. Anbei der Link zu unserer Website: https://canisius.de/wp-content/uploads/2025/09/Ter-
minplan_fuer_das_SJ_2025_2026_aktualisiert.pdf 
 

1. Aus dem schulischen Bereich 
Contigo-Tag am 3.11. Für die Jahrgänge 5-10 des Gymnasiums und 7-11 der ISS wird am 3.11. 
in den Stunden 1-3 der Contigo-Tag stattfinden. Die Klassen treffen sich daher nach den Fe-
rien direkt um 8.15 Uhr in der grünen Halle und starten das Programm gemeinsam mit einem 
Impuls durch die Schulseelsorge. Danach geht es in den Klassenstrukturen weiter. Dies gilt 

https://canisius.de/wp-content/uploads/2025/09/Terminplan_fuer_das_SJ_2025_2026_aktualisiert.pdf
https://canisius.de/wp-content/uploads/2025/09/Terminplan_fuer_das_SJ_2025_2026_aktualisiert.pdf
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auch für die Klassen, die regulär zur 2. Stunde hätten. Das Programm hat unser Team aus der Schulseelsorge 
erarbeitet, vielen Dank dafür! Zum Inhalt schreibt das Team: Während wir uns im letzten Jahr explizit mit 
„Mobbing“, seinen Strukturen, Ursachen und möglichen Wegen daraus beschäftigt haben, möchten wir in 
diesem Jahr die Prävention in den Blick rücken. Das Miteinander lebt vom Wohl-Wollen. Es ist wie eine zarte 
Pflanze, die gehegt und gepflegt werden will. Es gelingt leider nicht immer, aber wenn wir aufmerksamer 
werden im Umgang miteinander, können wir dranbleiben und uns selbst und andere korrigieren, wenn es 
notwendig ist. Deshalb möchten wir uns zwei großen Bereichen zuwenden: dem ZUHÖREN und möglichen 
Lösungsstrategien für Konflikte. Im Programm geht es entsprechend um aktives Zuhören, die Analyse von 
Konfliktsituationen und auch das konkrete Ein-Üben an Fallbeispielen. Die Thematik ist uns sehr wichtig und 
wir starten daher gemeinsam als Schulgemeinschaft in die 2. Hälfte dieses Schuljahres mit dem besonderen 
Programm. 
 
Elternsprechtag der SextanerInnen am 18.11. Über unser System Bolle können Sie Termine zum Eltern-
sprechtag der SextanerInnen anfragen. Dieser Elternsprechtag ist nur für die neuen 5. Klassen sichtbar und 
damit exklusiv für die Eltern unserer neuen SchülerInnen. Das System funktioniert so, dass Sie der Lehrkraft 
Terminvorschläge machen und die Lehrkraft diese dann bestätigt. Auch ist es möglich, dass eine Lehrkraft 
Sie direkt anfragt; dies sehen Sie dann bei Bolle (im Browser oder in der App). Eine Anleitung finden Sie im 
Bolle-Handbuch unter https://handbuch.bolle.schule/books/schulerinnen-erziehungsberechtigte/page/el-
ternsprechtage-elternschulerinnen. 
 
Altsprachenfest. Auch in diesem Jahr findet das Berliner Altsprachenfest statt und das CK ist wieder dabei. 
Das Altsprachenfest ist eine Initiative von Berliner Schulen mit altsprachlichem Profilschwerpunkt.  
Das Fest hat den Zweck, die Welt der Antike lebendig werden zu lassen, aber auch, einen Austausch der 
Schulen zu ermöglichen und Raum für Vorstellungen und Projekte zu bieten. Im letzten Jahr waren gut 500 
Personen in den Räumlichkeiten der HU! Eingeladen sind insbesondere SchülerInnen der Jahrgänge 3+4 - 
machen Sie also gerne Werbung - aber natürlich sind auch Menschen willkommen, die schon eine alte Spra-
che lernen und gelernt haben. Das tolle und wirklich vielfältige Programm finden Sie online unter 
https://dachverein-alte-sprachen.berlin/altsprachenfest/. Es gibt ein Bühnenprogramm (altgriechische Mu-
sik), Theaterstücke, Musicals und sehr viele Unterrichtsprojekte, die zum Mitmachen einladen. 
 
Besonderer Unterrichtung am 17.12. (noch etwas entfernt, aber vielleicht für die Planung wichtig). Am 
17.12. legen die Gymnasiasten des 10. Jahrgangs ihre Präsentationsprüfungen ab; da hier ein großer Teil 
der Lehrkräfte im Einsatz ist, kann leider kein Regelunterricht stattfinden. Die Klassen 5+6 sind auf Wander-
tag, die Oberstufe (Q1/Q3) bekommt ihren Contigo-Tag. Außerdem findet ein zentraler Nachschreibtermin 
für alle Jahrgänge statt, die SchülerInnen, die daher in die Schule kommen müssen, werden informiert. Für 
die Klassen 7-10 wird kein Präsenzunterricht stattfinden, es gibt Material über itslearning. 
 
Projekttage 2026. Vom 29. Juni  bis zum 1. Juli 2026 finden am Canisius-Kolleg wieder Projekttage statt. In 
diesem Jahr lautet das Motto: „An der Seite der Benachteiligten sein“. (Das Motto ist an das Jahresmotto 
des Canisius-Kollegs angelehnt: Jesuitenschulen sollen Orte sein, an denen die Frage der Ge-
rechtigkeit eine Rolle spielt; „An der Seite der Benachteiligten“ ist an eine der 4 weltweiten 
Präferenzen des Jesuitenordens angelehnt). Eltern- und Schülervorschläge sind herzlich will-
kommen. Es wäre schön, wenn sich viele Projekte an dem Motto orientierten. Die Projekte 
werden wieder jeweils drei Tage dauern und von einer oder mehreren Lehrkräften begleitet. 

https://handbuch.bolle.schule/books/schulerinnen-erziehungsberechtigte/page/elternsprechtage-elternschulerinnen
https://handbuch.bolle.schule/books/schulerinnen-erziehungsberechtigte/page/elternsprechtage-elternschulerinnen
https://dachverein-alte-sprachen.berlin/altsprachenfest/


 

4 

 

Über Ihre und Eure Vorschläge freuen wir uns besonders! Bei Interesse, ein Projekt vorzuschlagen, beant-
worten Sie bitte bis zum 20. Dezember 2025 die Fragen hier. Sie/Ihr erhaltet so schnell wie möglich eine 
Rückmeldung, ob wir das vorgeschlagene Projekt aufnehmen können.  
 
Armut in der Stadt.  
Wir haben letztes Schuljahr im Rahmen des Reli-Projekts „Armut 
in der Stadt“ mit Herrn Nordhofen für unsere Partnerorganisa-
tion „1892HILFT“ gearbeitet. Der Verein ist ein Zusammenschluss 
von Hertha Fans, die versuchen Berlin ein wenig besser zu ma-
chen. Dazu fahren sie z.B. mit ihrem Suppenbus durch Berlin, um 
an Orten wie dem Alexanderplatz bedürftige Menschen mit Es-
sen, Trinken, Schlafsäcke und Ähnlichem zu versorgen. Unser Ziel 
am Canisius-Kolleg war es, möglichst viele dieser und anderer 

notwendiger Spenden im 
Rahmen von Armut in der Stadt zu sammeln. Dank Ihrer Hilfe konn-
ten wir so zum Beispiel Schlafsäcke, Trinkflaschen, Taschen, sogar 
Handys usw. im Foyer unseres Neubaus sammeln. Wir haben uns in 
der Schule und vor Ort am Alexanderplatz über die Situation infor-
miert und jetzt am Donnerstag erfolgreich die Spenden an 
1892HILFT übergeben. An die ganze Gemeinschaft des Canisius-Kol-
legs geht unser Dank! Schön, dass Sie so viel gespendet haben.  
- Ihre 10c 

 
Erfolgreiche Herbstregatta auf dem Wannsee. Mit 10 Ruderbooten und insgesamt 28 motivierten Schüle-
rinnen und Schülern der Klassen 9, 10 und Q3 war unsere Schule am Mittwoch, den 8. Oktober, bei der 
traditionellen Herbstregatta der Berliner Schulen am Kleinen Wannsee vertreten. Bei frischen Temperatu-
ren und absoluter Windstille herrschten gute Bedingungen auf dem Wasser. 
Trotz starker Konkurrenz - insgesamt waren über 600 SchülerInnen auf dem Wasser- konnten sich fünf un-
serer Boote den Sieg in ihren Rennen sichern. Dazu kamen weitere Platzierungen. Schon bei den ersten 
Rennen zeigte sich, dass sich das Training gelohnt hat, noch zwei Tage vorher übten wir mehrfach die zu 
absolvierende Strecke von 500 m auf dem Stölpchensee. Besonders hervorzuheben war der Einsatz einer 
Schülerin aus Q3, die spontan bei einem Boot vom Schadow-Gymnasium aushalf, nachdem dort eine Schü-
lerin ausgefallen war. So konnte das Team im wichtigsten Rennen des Tages, dem Wettbewerb der Doppel-
achter, doch noch an den Start gehen. Durch den von unseren SchülerInnen organisierten Kuchenverkauf 
haben wir - wie schon im Frühjahr - während der Rennen Spenden für den Schülerruderverband gesam-
melt. Die Regatta war für alle wieder ein absolutes Highlight und ein gelungener Abschluss der Rudersaison 
des Grundkurses. Herzlichen Glückwunsch an alle TeilnehmerInnen! 
 
Gemeinschaft erleben und Verantwortung gestalten – Die SV-Fahrt nach Hirschluch.  Vom 6. bis 8. Okto-
ber machte sich unsere Schülervertretung (SV) gemeinsam mit den Vertrauenslehrkräften 
auf den Weg nach Hirschluch, um dort drei Tage lang intensiv zu arbeiten, zu diskutieren und 
natürlich auch jede Menge Spaß zu haben. Die jährliche SV-Fahrt ist mittlerweile eine feste 
Tradition an unserer Schule – und bietet immer wieder Raum, Schule aktiv mitzugestal-
ten. Organisiert wurde die Fahrt von unseren Schulsprechern Anes Smajić und Marko Kasner 

https://www.dropbox.com/scl/fi/y4pj71bh4xle2kz9dmyu1/CK-News-Eltern_Sch-lervorschl-ge-Projekttage-2026.pdf?rlkey=0dr7xgk0t7osrpp9dhpigtt2u&st=3avrmx7u&dl=0
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und von Max Berger vom Zentrum für Ignatianische Pädagogik in Ludwigshafen, der uns schon seit vielen 
Jahren auf diese Fahrt begleitet. In Hirschluch erwarteten uns nicht nur produktive Arbeitseinheiten, son-
dern auch Team-Spiele sowie ein tolles Gelände für die Pausen zwischen den Einheiten. Am ersten Tag ging 
es um die Organisation von Schule und SV - welche Aufgaben, Rechte aber auch Pflichten hat man als Klas-
sensprecherIn eigentlich? In verschiedenen Gruppen planten die Schülerinnen und Schüler am zweiten Tag 
neue Projekte für das kommende Schuljahr: von der Nikolausaktion über Sozialprojekte bis hin zu neuen 
Ideen für Schulfeste und Sportturniere. Das berühmte Lagerfeuer im Holztipi beendete den letzten Abend 
in Hirschluch. Am dritten Tag wurden die Projekte in der Gruppe präsentiert und ein Zeitplan für deren 
Umsetzung erstellt. Bei den vielen großartigen Ideen der SchülerInnen wurde deutlich, dass echte Mitge-
staltung immer auch Verantwortung, Zuhören und Gemeinschaft erfordert. Am Mittwochnachmittag kehr-
ten alle müde, aber mit vielen neuen Ideen nach Berlin zurück.  
 
2. Aus der ISG 
Herbstgrundschulungen. In den kommenden beiden Ferienwochen finden zwei Grundschulungen (Jugen-
dexerzitien) der ISG statt. Diese „Auszeit“ gibt erste Erfahrungen mit dem Schweigen über eine längere Zeit, 
der Reflexion und des Austausches in Kleingruppen und hilft den Heranwachsenden zu unterscheiden, was 
sie geprägt und was für sie wichtig ist. Für viele Jugendlichen zählt dieser Kurs im Rückblick zu den prä-
gendsten und spannendsten Erfahrungen ihrer ISG-Zeit. Mehr dazu finden Sie unter: https://www.isg-ber-
lin.com/grundschulung 
Gruppenleiterkurs (Leadershipacademy). Nach den ersten Gruppenstundenerfahrungen fährt die neu ge-
wählte Leiterrunde (Leiru’25) für eine Woche auf ihre Schulung ins Christian-Schreiber Haus in Alt-Buch-
horst. Im Kurs erhalten sie eine große Bandbreite von Know-How, wie Rechte & Pflichten von Gruleis, die 
Zeichen und Bedeutung von Gruppendynamiken, Handwerkzeug für Leitung und Vor- sowie Nachteile un-
terschiedlicher Leitungsstile und vieles mehr. Diese Tage sind natürlich auch eine bedeutende Zeit für das 
Teambuilding.  
 
Anmeldung bei der ISG & Aufnahmefeier der neuen Mitglieder. nach den vergangenen Schnupperstunden 
in der ISG bitten wir Sie, sofern Ihr Kind nun regelmäßig an den ISG-Gruppenstunden teilnehmen möchte, 
es bei der ISG anzumelden. Alle Informationen dazu finden Sie unter: https://www.isg-berlin.com/. Falls Ihr 
Kind nicht an einer Gruppenstunde teilnehmen kann, bitte wir Sie um eine kurze Nachricht an die Stadt-
gruppenleitung (sgl@isg-berlin.de), damit wir uns keine Sorgen machen müssen. Am 30. November werden 
wir im Rahmen einer kleinen Feier (ca. 11:00 - 15:00) alle neuen Mitglieder offiziell in der ISG begrüßen. 
Weitere Informationen folgen per E-Mail nach den Herbstferien. Bei Fragen können Sie sich gerne an den 
Geistlichen Leiter, P. Heine-Geldern SJ, wenden (pater@isg-berlin.de).  
 
Exerzitienangebot und: Was macht eigentlich ... 
… Pater Sebastian Maly SJ? Pater Maly war einige Jahre am Canisius-Kolleg Schulseelsorger. Ab Dezember 
2025 übernimmt er das Exerzitienangebot der Jesuiten in Wien „Stille in Wien“ (Kardinal-König-Haus). 
Gerne möchten wir hier ausdrücklich auf sein Angebot aufmerksam machen: 
 
„Am Stadtrand von Wien - gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen und doch nicht 
weit von den Ausläufern des Wiener Waldes und des Schlossparks Schönbrunn - liegt das 
Kardinal-König-Haus. Seit über 140 Jahren bieten Jesuiten dort Exerzitien an. Das Haus hat 

https://www.isg-berlin.com/grundschulung
https://www.isg-berlin.com/grundschulung
https://www.isg-berlin.com/
mailto:sgl@isg-berlin.de
mailto:pater@isg-berlin.de
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sich Inzwischen zu einem Bildungszentrum mit einem vielfältigen Angebot entwickelt, dessen Seele aber 
weiterhin die Angebote des Bereichs "Spiritualität und Exerzitien" sind. Unser ehemaliger Schulseelsorger, 
P. Sebastian Maly SJ, wird ab Dezember 2025 diesen Bereich leiten und freut sich, wenn Sie einen Blick in 
das aktuelle Jahresprogramm für 2026 werfen, und vielleicht dann auch selbst die "Stille in Wien" entde-
cken: https://www.kardinal-koenig-haus.at/media/jahresprogramm_2026_1.pdf.  
 
 

https://www.kardinal-koenig-haus.at/media/jahresprogramm_2026_1.pdf

